
Dehio Brandenburg, 2012, S. 691 f.
Im Kern spätmittelalterlicher Feldsteinbau mit Backstein (nach verlorener

Bauinschrift fertiggestellt 1585). Der quadratische Turm 1772 erhöht, wohl

gleichzeitig die Schiffsfenster korbbogig vergrößert. 1910 kreuzförmig nach

Osten erweitert in Spaltstein und Backstein. Das Turmerdgeschoss

gratgewölbt (16./17.Jh.?), im Schiff flache Holztonne von 1910, die Ostteile

flachgedeckt mit gratgewölbter Apsis.

